
Anlage 3 zur Vorlage 085/22 
 
 Ergänzungen zur Arbeits- und Projektplanung des Sozialausschusses 2022  
 
 
 

Antrag Fraktion Die Linke Zuständigkeit Ausschuss / Termin Stellungnahme der Verwaltung 
 
Zur Information zum Projektstart zur Präven-
tion von Wohnungsnotfällen (17. März): 
 
 
Betrachtung weiterer Handlungsoptionen, ins-
besondere mit Blick auf gestiegene Energie-
kosten (Anfrage Fraktion Die Linke)  
 

SozialA / 17.03.22 
 
 
 
 
SozialA / abhängig von Bewilligungsbescheid 

Bewilligungsbescheid für das Projekt ist zum 
01.03.2022 bzw. 01.04.2022 avisiert. 
Die Verwaltung wird in der Sitzung am 
17.03.22 eine Information geben. 
 
Eine weitere Berichterstattung zum Projektver-
lauf wird im Jahresverlauf erfolgen. 

BuT:  
 
Betrachtung der Leistungen und Angebote in 
Rheine, Evaluation der Inanspruchnahme 

SozialA / 25.05.22 Die Berichterstattung zur Inanspruchnahme 
der BuT Leitungen ist Bestandteil der Berichter-
stattung zum SGB II. 

Zur Berichterstattung Begegnungszentrum 
Mitte51 (25. Mai): 
 
 Diskussion über weitere Nutzung durch 

selbstorganisierte Gruppen/Institutionen  
 Betrachtung der Gebührenordnung  
 

 
 
 
SozialA / 25.05.22 
 
SozialA 17.03.22 und Rat 29.03.22 

Die gewünschten Inhalte sind bereits einge-
plant. 



Antrag Fraktion Die Linke Zuständigkeit Ausschuss / Termin Stellungnahme der Verwaltung 
 

Zur Fortschreibung des Migrations- und Integ-
rationskonzeptes: 
 
 Evaluation der Ergebnisse in den Hand-

lungsfeldern durch den Sozialausschuss  
 Erarbeiten von Verbesserungspotentialen 

SozialA / 25.05.22 Ziel der Fortschreibung des Konzeptes ist das 
Ausarbeiten von Verbesserungspotentialen, 
die Identifikation neuer Handlungsfelder und 
Zielsetzungen in der Integrationsarbeit. 
 
Neben Beratungen im SozialA und Integrati-
onsrat werden die politischen Vertreter/-innen 
erneut gezielt im Rahmen sog. Entscheider-
workshops eingebunden. 

Zum Jahresbericht SGB II und SGB XII: 
 
 Evaluation und Erarbeiten von kommuna-

len Handlungsoptionen  
 

SozialA 17.03.22 bzw. 25.05.22 Die Verwaltung stellt die rechtlichen Rahmen-
bedingungen der Leistungsgewährung sowie 
Entwicklungen im Jahresverlauf dar. 
Politisch kann über Handlungsoptionen z. B. in 
Form von Resolutionen zur Gesetzeslage dis-
kutiert und entsprechende Beschlüsse gefasst 
werden. 

Der Familienpass: 
  
 Betrachtung der bestehenden Angebote 

und Inanspruchnahme  
 
 

Zuständigkeit JHA In der Zuständigkeitsordnung der Stadt Rheine 
ist in § 2 folgender Grundsatz verankert: Jede 
Angelegenheit wird grundsätzlich nur in einem 
Fachausschuss beraten. 

Einladung der Stadtteilbeiräte in den Sozialaus-
schuss mit Fragestellung:  
 
 Wo drückt der Schuh im Stadtteil?  
 Welche ehrenamtlichen Strukturen gibt es?  
 Welche Freizeitangebote werden wahrge-

nommen?  
 Ist Armut sichtbar? Wo?  
 Welche Unterstützungsangebote fehlen?  
 

Zuständigkeit HDF/Rat 
 
Empfehlung: Austausch mit den Stadtteilbeirä-
ten im Rahmen des jährlichen Jahrestreffens;  
 
Einbringen entsprechender Hinweise/Anträge 
über die politischen Vertreter/-innen in den 
Stadtteilbeiräten. 
 
Stadtteilbeiräte nochmals über ihr Antrags-
recht an den Rat informieren. 

In der Zuständigkeitsordnung der Stadt Rheine 
ist in § 2 folgender Grundsatz verankert: Jede 
Angelegenheit wird grundsätzlich nur in einem 
Fachausschuss beraten. 



Antrag Fraktion Die Linke Zuständigkeit Ausschuss / Termin Stellungnahme der Verwaltung 
 

 
Familienbericht: 
 
 Gemeinsame Lesung mit dem Jugendhil-

feausschuss  

Zuständigkeit JHA In der Zuständigkeitsordnung der Stadt Rheine 
ist in § 2 folgender Grundsatz verankert: Jede 
Angelegenheit wird grundsätzlich nur in einem 
Fachausschuss beraten. 

Das Ehrenamt: 
  
 Bericht zu aktuellen Projekten (Bürgerstelle 

Ehrenamt)  
 Ausblick auf die künftigen Anforderungen  
 Betrachtung der Unterstützungsleistungen 

für Ehrenamtliche  
 

Zuständigkeit HDF/Rat In der Zuständigkeitsordnung der Stadt Rheine 
ist in § 2 folgender Grundsatz verankert: Jede 
Angelegenheit wird grundsätzlich nur in einem 
Fachausschuss beraten. 

Jung und Alt : 
 
 Betrachtung des Sozialplan Alters und des 

Kinder- und Jugendförderplans mit Blick 
auf Synergien und Entwicklung gemeinsa-
mer Projekte.  

 

 
 
Sozialplan Alter: SozialA 25.05.2022 
 
KiJuFö: Zuständigkeit JHA 

In der Zuständigkeitsordnung der Stadt Rheine 
ist in § 2 folgender Grundsatz verankert: Jede 
Angelegenheit wird grundsätzlich nur in einem 
Fachausschuss beraten. 

Gemeinsame Sitzung mit dem STUK zum 
Thema: 
  
 Aufenthaltsqualität in der Innenstadt und 

den Stadtteilen  
 Betrachtung ISEK Schotthock (Präsenta-

tion der Wohnbund NRW)  
 Ideenaustausch zum Entwickeln von kos-

tenfreien Freizeitangeboten (Beispiel: Be-
wegungsparkour)  

 

Zuständigkeit: STUK 
 
 

In der Zuständigkeitsordnung der Stadt Rheine 
ist in § 2 folgender Grundsatz verankert: Jede 
Angelegenheit wird grundsätzlich nur in einem 
Fachausschuss beraten. 



Antrag Fraktion Die Linke Zuständigkeit Ausschuss / Termin Stellungnahme der Verwaltung 
 

Vereinswesen in Rheine: 
  
 Wer bietet was, zu welchem Preis?  
Wo besteht Entwicklungspotential? 

Zuständigkeit HDF und/oder SportA In der Zuständigkeitsordnung der Stadt Rheine 
ist in § 2 folgender Grundsatz verankert: Jede 
Angelegenheit wird grundsätzlich nur in einem 
Fachausschuss beraten. 

Kultur: 
 
 Was bietet Rheine den Bürgerinnen und 

Bürgern mit Blick auf Erreichbarkeit durch 
den ÖPNV, der preislichen Erschwinglich-
keit und der Vielfalt?  

 
 

Zuständigkeit KulturA bzw. zum ÖPNV BaMo o-
der Rat bzw. VSR 

In der Zuständigkeitsordnung der Stadt Rheine 
ist in § 2 folgender Grundsatz verankert: Jede 
Angelegenheit wird grundsätzlich nur in einem 
Fachausschuss beraten. 

 
 


